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„Das jetzige System hat sicher 
die eine oder andere Macke. 
Aber im Großen und Ganzen hat 
sich der Länderfinanzausgleich 
bewährt.“

http://www.freiepresse.de/NACHRICHTEN/SACHSE
N/Tillich-gegen-Fortfuehrung-des-
Solidarzuschlags-artikel8812136.php



Gliederung
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1. Müssen Altlasten bereinigt werden?

2. Wie können neue Haushaltsvorbelastungen 
vermieden werden?



1. Müssen Altlasten bereinigt 
werden? 
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Auszüge aus Koalitionsvertrag:

 Wir treten für eine lebenswerte Heimat und gute Zukunftsperspektive überall in 
Deutschland ein …

 Auch die Länder brauchen eine vernünftige Finanzausstattung, um gemeinsam mit 
ihren Kommunen die vielfältigen Aufgaben erfüllen zu  können. 

 Handlungsfähigkeit in Bund und Ländern, Städten und Gemeinden, in allen 
Regionen Deutschlands, das ist unser Ziel.

Die Kommission soll bis Mitte der Legislaturperiode Ergebnisse zu den nachfolgenden 
Themenbereichen vorlegen:

…

• Voraussetzungen für .. Konsolidierung und .. Einhaltung der neuen Schuldenregel in 
den Länderhaushalten 



1.a. Zinsausgaben
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1.b. Zinsausgaben / Versorgung –
Beihilfe - AAÜG
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1.d. Zinsen / Versorgung / 
Sozialausgaben
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1.e. Finanzkraft nach allg. BEZ 
(€/EW)
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1.f. Verbleibende Finanzkraft
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2. Wie können neue Haushalts-
vorbelastungen vermieden werden?
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 Vorausschauende Haushaltspolitik?

 Haushaltsaufsicht?

 Aufgabenangemessene Finanzausstattung?

 Reform des Finanzausgleichs-Systems?



2.a. Versorgungsausgaben 2013 je 
Einwohner
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2.b. Versorgungsausgaben 2013 je 
Einwohner
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2.c. Demographiebedingte
Versorgungseffekte
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2.d. 
Bevölkerungsvorausberechnung
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Fazit: Ein instabiles System mit 
Macken
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 Voraussetzungen zur Einhaltung der 
Schuldenbremse extrem unterschiedlich

 Altlastenbereinigung unumgänglich 
 System muss angepasst werden, damit es 

stabil wird:
 Veränderte Bedarfe je Einwohner müssen  

berücksichtigt werden
 Demographiefaktor unabdingbar für Stabilität des 

Systems
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Und:

Viel Mut für eine angemessene Reform!


